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Spielbericht der Seniorenmannschaften des SV Johannisberg 
(Erste) 1919 am 06.03.2022 im Meisterschaftsspiel der Kreisliga 
A gegen den SV Neuhof. 
 
1. Mannschaft: SVJ – SV Neuhof   1:1 (1:1)  
 
Im ersten Ligaspiel des neuen Jahres empfing der SV 1919 Johan-
nisberg den punktgleichen Tabellennachbarn aus Neuhof. Nach 
der 0:4 Hinspiel Niederlage waren die Rheingauer auf dem gut 
besuchten Hansenberg um Wiedergutmachung bemüht. Hierbei 
mussten sie auf ihren Top-Torjäger Bene Franz verzichten, der 
weiterhin mit einer Bänderverletzung ausfällt. Von Beginn an ent-
wickelte sich ein enges, umkämpftes Spiel mit vielen Zweikämp-
fen. Der SVJ konnte zunächst sehr gut mit der harten Gangart der 
Neuhofer umgehen und zeigte dabei einige spielerische Ansätze 
welche jedoch nicht zu konkreten Torchancen führten. In der 19. 
Spielminute nutzte der junge Johannisberger Angriff eine Unacht-
samkeit der Gästedefensive: Kiegele kam an den Ball und legte 
mustergültig quer auf Goretzko welcher den Ball nur noch zu sei-
nem 8. Treffer ins Tor schieben musste. Wenige Augenblicke spä-
ter musste Kiegele angeschlagen ausgewechselt werden und wur-
de durch Calbaza ersetzt. Vom Rückstand angestachelt erhöhten 
die Gäste aus dem Taunus die Schlagzahl in der Offensive und 
drängten auf den Ausgleich. In der 28. Minute tauchte Tesini nach 
starker Kombination frei vor SVJ Keeper Schäffer auf, behielt die 
Nerven und schob den Ball zum 1:1 ins Netz. Wenige Minuten 
später kamen die Neuhofer wieder gefährlich in den 16er der 
Heimmannschaft. Erneut war es Tesini der sich gut durchsetzte, 
seine flache Hereingabe konnte aber im letzten Moment noch ge-
klärt werden. Somit ging es mit dem 1:1 in die Halbzeit. 
In Hälfte zwei dann das gleiche Bild. Viele, intensive Zweikämpfe 
und immer wieder kleinere Nickligkeiten. Konkrete Torchancen 
kamen auf beiden Seiten nicht zu Stande. Die Gäste versuchten 
ihr Glück vereinzelt mit Schüssen aus der Distanz konnten den 
konzentrierten Johannisberger Torwart Schäffer jedoch nicht aus 
der Ruhe bringen. Die Angriffe der Hansenbergelf scheiterten 
meist an der letzten Genauigkeit. Somit blieb es beim leistungs-
gerechten 1:1 trotz einer 10-minütigen Zeitstrafe durch wieder-
holtes Foulspiel für Johannisberger Mittelfeldspieler Mieles (75. 
Minute). Am kommenden Sonntag empfängt der SVJ den Tabel-
len 8. SG Walluf II. 
 
Es spielten: Lu. Schäffer - Knaut, Lüttich, Lottré, Kronebach - 
Siegler, Bobeck – N. Studer, Mieles - Kiegele, Goretzko. 
Wechselspieler: S. Kufs, Wagener, Calbaza, Hamann, Rauth. 
 
Tore: 1:0 (19.) Goretzko. 
Vorlagen SVJ: 1:0 Kiegele. 
Gelbe Karten SVJ: Siegler (13.), Mieles (51.), N. Studer (60.), Wa-
gener (72.). 
Besondere Vorkommnisse: 10 Minuten Zeitstrafe für Mieles (75.) 
Schiedsrichter: Langhammer, Heiko (Rüsselsheim), Alem. Königs-
tädten. 

 
 
  
 

 

 
 

 



 

Spielbericht der Seniorenmannschaften des SV Johannisberg 
(Zweite) 1919 am 06.03.2022 im Meisterschaftsspiel der Kreisliga C 
gegen den SV Neuhof II. 
 
2. Mannschaft: SVJ II – SV Neuhof II  6:1 (2:1)  
 
Einen Start nach Maß feierte die Reserve beim 6:1 Heimerfolg zum 
Pflichtspielauftakt 2022 gegen die Reserve aus Neuhof. Dabei geriet 
der SVJ allerdings bereits nach fünf Minuten in Rückstand, als Hientz 
sich ein Herz fasste und sein Distanzschuss mit freundlicher Unter-
stützung des Windes seinen Weg ins Tor fand. In der Folge blieb die 
Heimelf geduldig und Goalgetter Studer konnte in Minute 18 nach 
Einwurf von Renker ausgleichen, wobei der Ball auch durchaus halt-
bar schien. In der Folge nahm man das Spiel mehr und mehr in die 
Hand und ließ den Gästen kaum Räume. Die erlösende Führung fiel 
allerdings erst kurz vor dem Halbzeitpfiff, als Wahl sich auf der linken 
Seite clever lösen konnte, im richtigen Moment von N. Freimuth be-
dient wurde und mit seinem starken linken Fuß abschloss. Auch im 
zweiten Abschnitt blieb die Hansenbergelf das bestimmende Team 
und nach einem Eckball erhöhte Reutershahn keine fünf Minuten 
nach Wiederanpfiff bereits auf 3:1. Spätestens nach Wahls sicher 
verwandeltem Elfmeter (65.) war die Messe gelesen. Auch die Aus-
wechselspieler fügten sich nahtlos ein und so stand am Ende nach 
weiteren Toren von Kox und Studer ein ungefährdeter 6:1 Sieg auf 
der Habenseite. Eine gute Teamleistung, bei der offensiv vor allem 
Wahl mit vier Torbeteiligungen herausstach. Somit ist auch die Ge-
neralprobe vor dem mit Spannung erwarteten Topspiel am kommen-
den Sonntag gegen den Verfolger Baris Spor Idstein geglückt und es 
kann sich nun gewissenhaft auf das Spiel 
vorbereitet werden. 
 
Es spielten: S. Kufs - J. Freimuth, Reutershahn, Mattner (65. Hübin-
ger), Umstätter – Heidemann, Wahl, Renker (65. Spreitzer), Rauth, T. 
Studer - N. Freimuth (46. Kox). 
Wechselspieler: Spreitzer, Hübinger, Kox. 
 
Tore: 1:1 (18.) T. Studer, 2:1 (40.) Wahl, 3:1 (49.) Reutershahn, 4:1 
(65., Elfmeter) Wahl, 5:1 (85.) Kox, 6:1 (89.) T. Studer. 
Vorlagen SVJ: 1:1 Renker, 2:1 N. Freimuth, 3:1 Wahl, 5:1 Wahl, 6:1 
Spreitzer. 
Gelbe Karten SVJ: Studer (24. Meckern), Heidemann (73. Foulspiel).  
Besondere Vorkommnisse: 10 Minuten Zeitstrafe für O. Schlüter 
(77., SV Neuhof). 
 
3. Mannschaft: SVJ III – Spvgg Eltville III 2:3 (1:0)  
 
Zum Pflichtspiel Auftakt des neuen Jahres kam es für den SV 1919 
Johannisberg III auf dem Hansenberg direkt zu einem Topspiel der 
Kreisliga C Rheingau-Taunus Gruppe 2 gegen den Tabellenführer aus 
Eltville. Nach der knappen 0:1 Hinspiel Niederlage war der SVJ dies-
mal gewillt zählbares gegen den Liga Primus einzufahren. Und der 
Start in das Spiel ließ die zahlreichen Johannisberger Zuschauer auf 
ein positives Ergebnis hoffen. Obwohl die Eltviller Mannschaft zu-
nächst mehr vom Ball hatte und immer wieder versuchte offensiv 
gefährlich zu werden, hielten die Johannisberger leidenschaftlich da-
gegen und hatten durch den stark aufspielenden Youngster Leo Her-
born die vielversprechenderen Szenen.   Fortsetzung auf Seite 8 
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SVJ Statistikzentrale (nur Meisterschaftsspiele) 

Top 14 absolvierte Trainings Senioren (von 51) 
Kusmin        49   96% 
Lottré         48   94% 
N. Freimuth, Goretzko 
& Mieles       je 45  88% 
Franz, Heidemann 
& Yeni        je 43  84% 

Wagener 
& Floßmann     je 42   82% 
Wahl  
& Le. Schäffer    je 41   80% 
Söhn        40    78% 
N. Studer + 2     je 39   76% 

Torschützenliste 
Franz           30 
Goretzko         8 
Mieles, Kiegele       je 4  
Kronebach, N. Studer, Lottré 
Wagener, Siegler, T. Studer je 1 
 

 

Tor-Vorlagen  
Goretzko,         7 
Siegler          6 
Kronebach, Franz     5 
N. Studer, Mieles      je 4 
Kiegele          3 
Wagener         2 
T. Studer, Lottré      1 

Torschützenliste 
T. Studer         33 
Wahl           12 
Waldmann        8 
Renker          6 
Mattner, Kiegele, Szabo, 
Rauth           je 4 
Kretschmer, Heidemann  je 3 

Heidemann, Umstätter, Gretz, Calbaza, 
Weber, Lüttich, Hübinger   je 2 
J. Freimuth, Goretzko, Kox je 1 
 

Tor-Vorlagen  
T. Studer         13 
Mattner, Heidemann    je 8 
Szabo , Wahl        je 6 

Torschützenliste 
Waldmann        13 
Glock           9 
Le. Schäffer, Kox      je 7 
Kusmin, Füll        je 6 
Floßmann         je 3 
Calbaza, Heidemann    je 2 
Reutershahn, Gretz, Renker, Söling, 

Klein, Hamann, Herborn  je 1 

 
Tor-Vorlagen  
Glock           6 
Kusmin          4 
Reutershahn        3 
Füll, Le. Schäffer, 
Waldmann        je 2 

„Erste Mannschaft“   Nach 14 absolvierten Spielen 

„Zweite Mannschaft“   Nach 19 absolvierten Spielen 

„Dritte Mannschaft“   Nach 17 absolvierten Spielen 



 
 

 
 
 
 
 
 

 

Die Lage in der A-Liga Rheingau/Untertaunus nach dem 14. Spieltag der Saison 2021/2022  
 
Auch nach dem ersten gespielten Meisterschaftsspiel im Jahr 2022 dreht der FC Waldems einsam seine Runden an 
der Tabellenspitze der Kreisliga A. Durch den 1:0 Erfolg im Spitzenspiel gegen Hattenheim beträgt der Vorsprung 
auf den FSV Oberwalluf satte acht Punkte! Dabei taten sich die Wallufer beim Gastspiel in Kemel lange schwer um 
schließlich mit drei Toren in den letzten sechs Minuten trotz Unterzahl doch noch als Sieger vom Platz zu gehen. 
Im Kellerduell behielt der FC Hettenhain gegen den TUS Hahn mit 3:1 die Oberhand. Während der FC damit an 
Hahn vorbeizog, finden sich die Taunussteiner nunmehr auf dem vorletzten Platz wieder. Während an der Tabel-
lenspitze alles klar scheint tummeln sich auf den Plätzen 3-7 mit Hattenheim, dem SVJ, Holzhausen, Neuhof und 
Bleidenstadt II mittlerweile fünf Teams mit identischer Punkteausbeute (24.). Damit die Hansenbergelf sich auch 
weiterhin oben festsetzen kann, sollten im Heimspiel gegen die Reserve der SG Walluf (zudem ein Spiel weniger) 
die nächsten Punkte eingefahren werden. Einen echten Kracher wartet hingegen auf unsere 2. Mannschaft. Zum 
absoluten Spitzenspiel in der Gruppe 1 empfängt man Baris Spor Idstein, die sich beim 5:0 Heimerfolg gegen die 
Reserve aus Lorch bereits warmschießen konnte. Dabei will das Team an die Leistung im Hinspiel anknüpfen, als 
man das erwartet schwere Spiel mit 2:1 für sich entscheiden konnte. Und auch die Dritte hat mit dem Tabellen-
nachbarn SG RaMa III ein anspruchsvolles Spiel  vor der Brust. Somit ist alles angerichtet für einen weiteren span-
nenden Heimspiel-Sonntag auf dem Hansenberg. 

 

D-Junioren (Kreisliga): D1 SVJ - JFV Hohenstein 5:2 (3:1)  
 
Gelungener Start mit Auftaktsieg nach langer Winterpause: 
Am ersten Spieltag nach der langen Winterpause gastierte mit der JFV Hohenstein der momentane Tabellendritte der 
laufenden Runde auf dem Hansenberg. Nach schläfrigem Beginn benötigte man einen Pfostenkracher und ein frühes 
Gegentor, um aus dem Winterschlaf zu erwachen. Danach ging aber ein regelrechter Ruck durch das gesamte Team 
und man zeigte für den Rest des Spiels eine sehr konzentrierte Mannschaftsleistung. Fast im direkten Gegenzug nach 
dem 0:1 setzte sich Lutz energisch auf der rechten Seite durch und bediente mustergültig Fynn, welcher mit einem 
satten Rechtsschuss gleich die richtige Antwort auf den frühen Rückstand parat hatte. Noch vor der Pause drehten Jo-
han und Jonas die Partie komplett und man ging mit einem beruhigendem 3:1 in die Halbzeit. Zu Beginn der zweiten 
Hälfte versuchte der Gast noch einmal heranzukommen, aber Ruben stand nach einem abgewehrten Schuss goldrichtig 
und musste den Ball nur noch zum 4:1 über die Linie drücken. Johan erhöhte mit seinem zweiten Treffer, nach erneut 
schöner Vorarbeit von Lutz, sogar auf 5:1 und entschied die Partie damit endgültig für seine Farben. Kurz vor Ende des 
Spiels wurde es dann noch einmal ein wenig hektisch und beide Teams mussten jeweils 5 Minuten auf einen ihrer Ak-
teure verzichten. Fynn, auf Johannisberger Seite, stoppte einen Angriff kurz vor der Strafraumgrenze unsanft, um einen 
weiteren Gegentreffer zu vermeiden. Der anschließende Freistoß fand aber dennoch die Lücke in der sehr löchrigen 
Mauer und bedeutete somit den 5:2 Endstand. Ein herzliches Dankeschön gilt es auch noch einem der Hohensteiner 
Betreuern zu sagen, welcher souverän die Spielleitung für den krankheitsbedingt ausgefallenen Schiedsrichter über-
nommen hatte. 
Vielen Dank für eine tolle Leistung an: Dominik, Oskar, Mauritz, Julian, Fynn, Valentin, Lutz, Lewin, Leonard, Jonas, Jo-
han, Ruben und Nils  



 

Weingut Martin Klein 
 

Johannisberger Riesling und Spätburgunder 
„feinfruchtig, herzhaft, bekömmlich“ 
Weinprobe  Flaschenweinverkauf 
Rosengasse 6, Tel.: 06722/5125 

 

Gutsausschank  Am Alten Rathaus 
Im Flecken 53, Tel.: 06722/50908 

 

Geöffnet freitags und samstags (ab 16.30 Uhr)  
sowie sonntags (ab 15.00 Uhr) 

Auf Ihren Besuch freut sich  
Familie Martin Klein 

 

 

 

Übernehme Verantwortung  - werde  Schiedsrichter  

Die Aufgabe  

Wir wollen das jedes Spiel an- und abgepfiffen wird und das alle Fuß-
ballregeln eingehalten werden. 

Genau das ist die Aufgabe der Schiedsrichter. Unsere Schiedsrichter 
sorgen mit dafür, dass wir im organisierten Ligabetrieb spielen kön-
nen. Deswegen sollten Spieler, Trainer Zuschauer und Schiedsrichter 
sich gegenseitig respektieren und achten, denn auch Schiedsrichter 
sind Menschen die Fehler machen. Wenn wir darauf achten, bleibt 
der Fußball der schönste Sport der Welt. Das ist unser aller An-
spruch. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Jeder, der schon mal die Pfeife im Mund hatte und Verantwortung 
für die Spielleitung in der Freizeit, im Training oder Spielbetrieb über-
nommen hat, weiß das die Aufgaben schwieriger und komplexer 
sind, als man dachte. Situationen müssen blitzschnell erkannt und 
bewertet werden um in Bruchteilen von Sekunden eine Entscheidung 
zu treffen. Deswegen durchlaufen die Schiedsrichter nach dem Neu-
lingslehrgang regelmäßige Weiterbildungen. 
Auch stehen Dir unsere erfahrenen Referees jederzeit mit Rat und 
Tat zur Seite und werden Dich in der Anfangszeit zu den Spielen be-
gleiten. Gemeinsam reflektiert ihr dann das Spiel.  
 
Du interessierst Dich für die Ausbildung als Schiedsrichter? 
 
Wenn du Schiedsrichter werden möchtest, ist der SV 1919 Johannis-
berg die richtige Anlaufstelle. Der SVJ bietet dir neben der kostenlo-
sen Ausbildung eine kostenfreie Erstausrüstung, sowie in abgespro-
chenen Abständen eine neue Ausrüstung.  

Als Schiedsrichter werden die Fahrtkosten zu den Spielen ersetzt. Da-
zu bekommst du eine feste Aufwandsentschädigung die je nach Liga 
verschieden hoch ist. 

Diese Vorteile bringt die Tätigkeit als Schiedsrichter mit sich: 

• man kann sich persönlich und sportlich weiterentwickeln  

• die Menschenkenntnis wird gestärkt  

• man ist Teil der Fußballgemeinde  

• man lernt viele Menschen und ihre Charaktere kennen  

• gesunde sportliche Betätigung in der frischen Luft  

• kostenloser Besuch ausgewählter Spiele der Fußball-Bundesliga 
Wir haben Dein Interesse geweckt? Dann kontaktiere und doch ger-
ne per Mail unter info@sv1919Johannisberg.de.  
 

 

 

 

SHELL-STATION 

Kfz-Meisterbetrieb 
 

Wagenpflege • Reifen- und Batte-
riedienst • Zubehör • 
Waschanlage • Inspektion und 
Wartungsdienst aller PKW-Typen • 
Abgassonder-Untersuchung 
 

 

Alois Gerstadt  
 

Rosengasse 30 • 65366 Johannisberg • Tel.: 06722/ 8811 

Fussball 

Kompetenz 

Center 

mailto:info@sv1919Johannisberg.de


 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                   

 Gesamttabelle Kreisliga A RTK  

 
 
 

Gesamttabelle der Kreisliga C RTK - Gruppe 1 Gesamttabelle der Kreisliga C RTK - Gruppe 2  

Weingut Gutsschänke 
Winzerhaus  

Gästezimmer 

65366 Johannisberg 
Rosengasse 25 

  Tel: 06722-6782  
          Fax:   06722-750333   

 

Geöffnet: Mo-Sa ab 11.30-13.30h und 
von 16.30-22.00 Uhr 
So und Feiertags ab 11.00 Uhr-22.00 Uhr 
Donnerstags Ruhetag! 

 
email: info@winzerhaus-johannisberg.de 
www.winzerhaus-johannisberg.de 



 

 

 
 

 
 
 

 

 
 
 
 
 

 
 

 

 

In der 25. Minute fasste sich eben jener Herborn ein 
Herz, ließ auf der rechten Seite zwei Eltviller ganz alt aus-
sehen, zog in die Mitte und schoss den Ball aus über 20 
Metern traumhaft mit seinem starken linken Fuß zum 1:0 
in den Winkel. Die Gästemannschaft erhöhte in der Folge 
die Schlagzahl und drängte auf den Ausgleich. Endstation 
ihrer Offensivbemühungen war jedoch stets Sascha 
Breckheimer, welcher als Ersatztorwart einen klasse Job 
machte. Schlusspunkt der ersten Hälfte war ein Eltviller 
Freistoß der nur die Torlatte traf. Trotz hohem Druck des 
Tabellenführers eine starke erste Halbzeit des SVJ, der 
immer wieder für Entlastung sorgen konnte. Unmittelbar 
nach der Pause ergab sich die bis dato größte Eltviller 
Chance, als Breckheimer gegen den heraneilenden Spie-
ler überragend parierte. In Spielminute 59 konnte der SVJ 
eine Freistoßflanke nicht mehr verteidigen und Gerhard 
köpfte zum Ausgleich ein. Wenige Minuten später rutsch-
te ein weiterer Eltviller Standard durch auf die Füße von 
Gerhard, welcher mit seinem Doppelpack die Partie dreh-
te 1:2 (64. Minute). Davon unbeeindruckt warf der SVJ 
nochmal alles nach vorne und kam durch Glock zur gro-
ßen Ausgleichschance. Dieser scheiterte jedoch aus kur-
zer Distanz am Torwart. Ein dritter ruhender Ball der Elt-
viller brachte nach einem Gestocher im 16er die Vorent-
scheidung zu ungunsten der Heimelf: Max Reichelt schal-
tete am Ende am schnellsten und schob den Ball zum 1:3 
ins Johannisberger Tor (81. Minute). Die Heimmannschaft 
gab sich dennoch nicht auf und kam durch Waldmann 
noch zum 2:3 Anschlusstreffer (90. Minute). Kurz darauf 
war Schluss, trotz einer leidenschaftlichen Leistung muss 
sich der SVJ am Ende knapp geschlagen geben. 
Es spielten: Breckheimer – Söhn, Flossmann, Yeni, Le. 
Schäffer - Schneider, Konrad, Kramer (62. Maurer), Her-
born (56. Waldmann), Altlay (77. Kusmin) – Glock. 
Wechselspieler: Kusmin, Maurer, Waldmann. 
Tore: 1:0 (25.) Herborn, 2:3 (90.) Waldmann. 
Vorlagen SVJ: 2:3 Glock. 
Gelbe Karten SVJ: Yeni (13.), Glock (86.). 

Ausblick auf die kommenden Partien: 
Kreisliga A Rheingau-Taunus 

Kreisliga C Rheingau-Taunus Gruppe 1 

 
Kreisliga C Rheingau-Taunus Gruppe 2 


